
 

Jahresbericht der Gruppe Brücken 
 

 
 

Projekt extrem 
 
Die Gruppe Brücken hat in Zusammenarbeit mit allen Oberstufen-Schulen auf dem 
Bödeli einen Informations- und Erlebnistag zum Thema Extremismus geplant, 
umgesetzt und evaluiert. Das Schulprojekt fand am  
3. April 2007 statt.  
 
An sechs verschiedenen Standorten wurden zu sechs verschiedenen Themen 
Workshops und Vorträge angeboten. Extreme politische Positionen und extreme 
Verhaltensweisen wurden thematisiert. 
 
Folgende Themengebiete wurden angeboten:  
Politischer Extremismus  
Ernährung und Gesundheit 
Konsum und Geld 
Suchtmittel 
Tempo und Risiko im Strassenverkehr 
Extrem- und Spitzensport  
 
Die Inhalte der Workshops wurden in Zusammenarbeit mit Fachpersonen und 
Institutionen aus den jeweiligen Gebieten erarbeitet. So beteiligten sich die Polizei, die 
Suchtberatungsstellen, die Rettungsdienste, die Ernährungsberatung und viele andere 
Fachstellen aus der Region an diesem Projekt. 
  
 

  
 
 
Am Projekt nahmen 700 OberstufenschülerInnen aus den Gemeinden Bönigen, 
Interlaken, Matten, Ringgenberg, Unterseen und Wilderswil teil.  
Die Jugendlichen konnten die Themen auswählen und auch die Teilnahme an den 
Workshops erfolgte nach Interesse der SchülerInnen.  
 



Das Projekt konnte dank der grosszügigen, finanziellen Unterstützung des Migros 
Kulturprozent, der pro juventute und des Eduard-Ruchti-Fonds verwirklicht werden.  
 
Das Projekt „extrem“ konnte nach viel Vorbereitungszeit und viel ehrenamtlichem 
Engagement erfolgreich durchgeführt werden und die Evaluation zeigte, dass die 
SchülerInnen, die Lehrkräfte, die WorkshopleiterInnen und auch das Projektteam mit 
dem Verlauf des Projekts sehr zufrieden waren. Dies ist für alle Beteiligten eine grosse 
Freude – der Einsatz hat sich mehr als gelohnt! 
 
 
 

    
 
Fotos Projekt „extrem“: A. Günther, B. Petroni, A. Schärmeli, K. Possel 
 
Publikation Tangram 
 
Tangram ist die Publikation der Eidgenössischen Kommission gegen Rassismus. Im 
Themenheft Nr. 19 wurden Beiträge und Projekte rund um Jugend publiziert. Die 
Gruppe Brücken wurde ebenfalls um einen Beitrag angefragt, dieser wurde im Juni 
veröffentlicht. Das ganze Heft kann bei der Eidg. Kommission gegen Rassismus bestellt 
werden (Mail: ekr-cfr@gs-edi.admin.ch) oder einzelne Artikel können unter www.ekr-
cfr.ch runtergeladen werden.   
 
 
Präsentation am Menschenrechtstag in Bern 
 
Die Gruppe Brücken wurde im Rahmen des Projekts „alle anders – alle gleich“ am 
Internationalen Menschenrechtstag eingeladen den Weg der Menschenrechte und auch 
das Projekt „extrem“ an einer Veranstaltung in Bern vorzustellen.  
Es wurde ein spannender Tag und insbesondere der Austausch und die Vernetzung mit 
anderen Gruppen und Institutionen war bereichernd.  
 
Weg der Menschenrechte 
 
Der Weg der Menschenrechte wurde auch im Jahr 2007 von vielen freiwilligen 
HelferInnen geputzt und laufend in Stand gehalten.  
Im Bödeli – Info wurde ein Artikel platziert, um die Bevölkerung auf den Weg 
hinzuweisen und zu einem Spaziergang einzuladen.  
 



                                 
 
Zusammensetzung Gruppe Brücken 
 
Leider mussten wir uns im Jahr 2007 von Mathias Zürcher verabschieden. Nach vielen 
Jahren und grossem Engagement hat er sich aus der Gruppe zurückgezogen. 
Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit. 
 
Bei der Vertretung des Jugendparlaments gab es einen Wechsel. Neu wird Tamara 
Molinaro anstelle von Manuela Lanker in der Gruppe Brücken mitarbeiten.  
 
 
Wir danken allen Mitgliedern der Gruppe Brücken für die Zusammenarbeit! 
 

Aktuelle Informationen über die Gruppe Brücken gibt es im Internet: 
www.bruecken.ch 

 


